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Sehr geehrte Damen und Herren,

 
VORwORT

das duale Studienkonzept der DHBW bildet seit rund 40 Jah
ren die Basis für die einzigartige Erfolgsgeschichte unserer 
Hochschule. Die enge Verbindung von Theorie und Praxis ist 
dabei das entscheidende Allein stellungs merkmal, das zum 
Aufstieg der DHBW zu einer der größten und attraktivsten 
Hochschulen in Deutschland beigetragen hat.

Die Integration von theoretischen und praktischen In halten 
gelingt an der DHBW zum einen durch den steten Wechsel 
von Theorie und Praxisphasen, welche die Stu die renden 
an der Hochschule bzw. in ihren Unternehmen und sozialen 
Einrichtungen absolvieren. Zumanderen schaffenwir diese
Verbindung  insbesondere  durch unsere nebenberuflichen
Dozentinnen und Do zenten, die aktuelles Knowhow und 
spezifischesWissen direkt aus der Arbeitswelt in die Lehre
mit einbringen.

Knapp 9.000 Experten und Fachkräfte lehren mittlerweile  
neben ihrem Beruf an den acht Standorten und vier 
Campus der DHBW und bilden damit eine wichtige Säule 
unserer Hochschule. Ob CADExperten im Ma schi nen bau, 
Psychologen im sozialen Bereich oder HRManager in der 
Betriebswirtschaftslehre: In allen Fakultäten profitieren
unsere Studierenden von der Vielfalt und Authentizität unse
rernebenberuflichenDozentinnenundDozenten.

Diese enge und reale Verbindung zur Arbeitswelt motiviert 
unsere Studierenden sehr, was wiederum die nebenberuf
liche Lehrtätigkeit für unsere Dozentinnen und Dozenten

attraktiv macht: In kleinen Kursen von rund 30  Studier
enden können sie ihr Wissen und ihre Erfahrung an die 
nächste  Fachkräftegeneration weitergeben. Dadurch bleiben 
sie selbst amPulsder Zeit, knüpfenneueKontakte, erweitern
ihre Netzwerke und tragen nicht zuletzt auch ihren Teil zur 
BekämpfungdesFachkräftemangelsinunseremLandbei.

Auf den nächsten Seiten erfahren Sie von rund 50 nebenbe
ruflichenDozentinnenundDozentenwassiemotiviert,ander
DHBWzulehrenundinwelcherFormsiedavonprofitieren.Ich
bin überzeugt, dass wir damit auch Ihr Interesse wecken und 
SiefüreinenebenberuflicheLehrtätigkeitanderDHBWbegeis
tern können. Welche Fachkräfte gesucht sind und wie Sie sich 
bewerben können, erfahren Sie ebenfalls in dieser Broschüre.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und hoffe,
dass unsere Studierenden auch künftig vom Wissen und 
der Erfahrung nebenberuflicherDozentinnen undDozenten
profitierendürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Reinhold R. Geilsdörfer
Präsident der DHBW

Wissen verbindet.

„Unsere nebenberuflichen Dozentinnen und 
Dozenten begeistern unsere Studierenden mit 
authentischem Know-how und Fachwissen aus 
erster Hand. Werden auch Sie ‚Dualer Dozent‘  
an der DHBW und geben Sie Ihre Erfahrung  
weiter – getreu dem Motto: Wissen verbindet.“
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Das duale Studienkonzept der DHBW

Zentrales Merkmal des dualen Studienkonzepts der 
DHBW sind die wechselnden Theorie- und Praxisphasen 
sowie die enge Kooperation zwischen der Hochschule 
und ihren „Dualen Partnern“:

VoRteile
Die Übernahme eines Lehrauftrags an der DHBW ist eine
interessante Herausforderung. Die Freude an der Arbeit mit 
leistungsfähigen und willigen Studierenden und der eigene  
gesellschaftliche Beitrag zur Bekämpfung des Fachkräfte
mangels belohnen neben dem Honorar für die investierte 
MüheundZeit.ZudembietetdienebenberuflicheLehrtätig
keit an der DHBW die Möglichkeit, im eigenen Fachgebiet am 
PulsderZeitzubleiben,sichweiterzuqualifizieren(sieheS.5) 
und in einen engen Austausch mit der nächsten Fachkräfte
generation zu treten. Darüber hinaus bieten sich an der 
DHBW zahlreiche Gelegenheiten, das eigene Netzwerk – auch 
über den fachlichen oder branchenspezifischen Teller rand 
hinaus – zu erweitern und neue Kontakte zu knüpfen.

VoRAuSSetzungen
Voraussetzung für eine nebenberufliche Dozententätigkeit  
an der DHBW ist neben einem qualifizierten Hochschul
abschluss sowie mehrjähriger Berufserfahrung in Wirtschaft, 
Industrie oder dem sozialen Bereich vor allem die Lust
an der Lehre und die Freude an der Zusammenarbeit mit 
jungen Menschen. Lehrerfahrung ist ebenfalls wünschens
wert und kann auch durch Vorkenntnisse wie etwa aus dem 
SchulbereichoderüberdieLeitungvonSeminaren,Tutorien
etc. eingebracht werden. Am „Zentrum für Hochschul
didaktik und Personalentwicklung (ZHP)“ bietet die DHBW
zudem Weiterbildungsmaßnahmen an, um die didaktischen 
Fähig keiten der Dozentinnen und Dozenten kontinuierlich  
weiterzuentwickeln. 

zeitRAHmen unD teRmine
Zeitrahmen und Termine von Vorlesungen können von  den
Lehrbeauftragten flexibel mit der jeweiligen Studiengangs
leitung definiert und abgesprochen werden. Externe Lehr
beauftragte können maximal 240 SemesterWochenstunden 
im Jahr an (allen Stand orten) der DHBW lehren. Die Ver
anstaltungen können mit einer bestimmten Anzahl an 
Wochenstunden oder auch in Form von Blockseminaren 
angeboten werden.

AufgABen
Zu jeder Vorlesung und jedem Seminar steht eine Modul
beschreibung zur Ver fü gung, in der die geforderten Inhalte 
beschrieben sind. Diese lässt jedoch genügend didak
tischen Freiraum, um eigene Schwer punkte festzulegen 
oder Anpassungen an aktuelle Entwicklungen vorzunehmen. 
Gemeinsam mit der Studiengangsleitung erarbeiten  die 
Lehrbeauftragten auf dieserBasis einKonzept für ihreVer
anstaltung. Dabei legen sie auch fest, mit welchen Methoden 
(z.B. Vorlesungen, Übungen, Labore oder Exkursionen)
sie den Stoff vermitteln möchten. Das Lehrmaterial wie
Präsentationen, Literatur oder Skripte werden von den
Lehrbeauftragten selbst erstellt bzw. vorgegeben. Sofern
eine Klausur vorgesehen ist, wird diese ebenfalls von den 
Lehrbeauftragten gestellt und korrigiert. Darüber hinaus
können externe Lehrbeauftragte auch Studien oder
Bachelorarbeiten im eigenen Fachgebiet betreuen und sich 
so an der inhaltlichen Weiterentwicklung des Fach ge bietes 
beteiligen.

Die aktuell rund 9.000 mit der DHBW kooperierenden 
Unternehmen und sozialen Einrichtungen wählen ihre Stu
dierenden selbst aus, schließen mit ihnen einen dreijährigen 
Vertrag und bieten während des Studiums eine fortlaufende 
Vergütung. Den theoretischen Teil des Studiums absolvie
ren die Studierenden an einem der Standorte der DHBW, 
während der Praxisphase sammeln sie Berufserfahrung bei 
ihren Dualen Partnern. Durch den kontinuierlichen Wechsel 
zwischen Theorie und Praxis im dreimonatigen Rhythmus 
erwerben die Studierenden an der DHBW neben fachlichem 
und methodischem Wissen auch die im Berufsalltag erforder
liche Handlungs und Sozialkompetenz.

Die neBenBeRuflicHen Dozentinnen unD  
Dozenten An DeR DHBW 
DieLehre indenTheoriephasenübernehmenanderDHBW
zum einen die rund 620 festangestellten Professorinnen und 
Professoren. Zum anderen vermitteln etwa 9.000 nebenbe
rufliche Dozentinnen und Dozenten aktuelles Wissen und 
Knowhow aus der Arbeitswelt.

Ein Großteil dieser nebenberuflichen Lehrbeauftragten
stammt aus den Unternehmen und sozialen Ein richtungen, 
die mit der DHBW zusammenarbeiten. Daneben lehren 
auch zahlreiche Freiberufler und Fachkräfte aus ande
ren Unternehmen und Institutionen an der Dualen Hoch
schule. Vieledieser„Nebenberufler“habenselbsteinduales
Studium an der DHBW bzw. der damaligen Berufsakademie 
abgeschlossen und sind ihrer Hochschule auch nach dem 

Einstieg in die Arbeitswelt treu geblieben. Dazu kommt die 
Gruppe der ehemaligen Berufstätigen, die ihr Wissen und 
ihre langjährige Erfahrung auch nach ihrer aktiven Berufszeit 
an die nächste Generation weitergeben möchten. Darüber 
hinaus lehren an der DHBW auch viele Professorinnen und 
Professoren von anderen Hochschulen.

Die Bandbreite der Funktionen unter den 9.000 nebenberuf
lichen Dozentinnen und Dozenten ist sehr groß: Vor stands
vorsitzende internationaler Konzerne lehren beispielsweise 
ebenso an der DHBW wie junge Firmengründer von Start 
UpUnternehmen. Rechtsanwälte vermitteln juristische 
Grund lagen im Handels, Medien oder Arbeitsrecht, und Ent
wick lungsingenieure erläutern die neuesten Er kennt nisse im 
Bereich der Festigkeitslehre.

Grundsätzlich sind in allen Studiengängen der DHBW neben
berufliche Dozentinnen und Dozenten gesucht; eine Über sicht 
des Studienangebots finden Sie auf den Seiten 88 und 89.

Besonders hoch ist der Bedarf aktuell allerdings in der Fa kul
tät Technik. Die hohe Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt und 
der generelle Mangel an Ingenieurinnen und Ingenieuren 
in Deutschland trägt dazu bei, dass insbesondere in den 
Studiengängen Ma schi nen bau, Elektrotechnik, Mechatronik, 
InformatikoderWirtschaftsingenieurwesenexterneLehrkräfte
benötigt werden. Aber auch in allen ergänzenden technischen 
Fächern wie etwa Konstruktion oder Werkstoffkunde werden 
dringend Ex per ten mit entsprechendem Knowhow gesucht.
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Der Weg zum Dualen Dozenten

1

Orientieren

Informieren Sie sich, ob Ihre Expertise zu 
einem der Studiengänge der DHBW passt. 
Eine Übersicht der Studienangebote finden 
Sie in dieser Broschüre auf den Seiten 88 
und 89 oder online unter  
www.dhbw.de/studienangebote. 

2

infOrmieren

 Wenn Sie ein Studienangebot gefunden 
haben, bei dem Sie Ihre Expertise als Dualer 
Dozent möglicherweise einbringen können, 
finden Sie im Internet unter  
www.dhbw.de/studienangebote  
weitere Informationen über den Aufbau  
und die Inhalte der einzelnen Curricula.

--  DHBW mOsBacH campus BaD mergentHeim 
www.dhbwmosbach.de/mergentheim/dualedozenten

--  DHBW mOsBacH campus HeilBrOnn 
www.dhbwmosbach.de/heilbronn/dualedozenten

--  DHBW ravensBurg 
www.dhbwravensburg.de/dualedozenten

--  DHBW ravensBurg campus frieDricHsHafen 
www.dhbwravensburg.de/friedrichshafen/dualedozenten

--  DHBW stuttgart 
www.dhbwstuttgart.de/dualedozenten

--  DHBW stuttgart campus HOrB 
www.dhbwstuttgart.de/horb/dualedozenten

--  DHBW villingen-scHWenningen 
www.dhbwvs.de/dualedozenten

Wenn Sie bereits einen speziellen Studiengang aus
gewählt haben, können Sie auch gerne direkt mit der 
jeweiligen Studiengangsleitung in Kontakt treten.

4

Qualifizieren / zertifizieren

Duale Dozentinnen und Dozenten haben 
an der DHBW die Möglichkeit, sich kosten
losamZentrumfürHochschuldidaktikund
Personalentwicklung(ZHP)inBezugauf  
methodischdidaktische Kompetenzen sowie 
speziellere Qualifikationen weiterzubilden. 

Hierzu zählen beispielsweise  
 
--ZielorientierteKommunikation 
-- Rhetorik, Stimme und Sprache 
-- Konfliktmanagement 
--Selbst/undZeitmanagement 
--UmgangmitderLernplattformMoodle 
-- Präsentationsverhalten 
-- NutzungvonWeb2.0inderLehre 
-- Erstellung wissenschaftlicher Dokumente 
-- Etc. 
 
Entsprechende Teilnahmezertifikate werden 
vomZHPausgestellt.

3

registrieren / KOntaKtieren

UmsichallgemeinfüreinennebenberuflichenLehr
auftrag an der DHBW zu bewerben, registrieren Sie  
sich bitte unter www.dhbw.de/duale-dozenten. 

Falls Sie an einem speziellen DHBW Standort  
unterrichten möchten, finden Sie auf folgenden  
Webseiten weitere Informationen:

--  DHBW HeiDenHeim 
www.dhbwheidenheim.de/dualedozenten

--  DHBW KarlsruHe 
www.dhbwkarlsruhe.de/dualedozenten

--  DHBW lörracH 
www.dhbwloerrach.de/dualedozenten

--  DHBW mannHeim 
www.dhbwmannheim.de/dualedozenten

--  DHBW mOsBacH 
www.dhbwmosbach.de/dualedozenten

Sie möchten Dozent / in bei uns werden und Ihr  
Wissen an die Studierenden der DHBW weitergeben?
Hier erfahren Sie, wie man sich bei uns bewirbt.
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reKtOr Der 
DHBW HeiDenHeim

 
Prof. manfred träger

DHBW Heidenheim

„An der DHBW Heidenheim sind über 800 neben-
berufliche Dozentinnen und Dozenten beschäftigt. 
Mit ihrem Fachwissen und ihrem Know-how zu 
den aktuellen Entwicklungen in den Unternehmen 
und Einrichtungen ermöglichen sie der Hochschule 
praxis orientierte und zeitgemäße Vorlesungen. Wir 
danken jedem Einzelnen für diese Unterstützung.“

Gegründet  1976  
Studierende  2.118
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DHBw HEIDENHEIM
 
DHBw HEIDENHEIM

Bernd WeißgerberThomas IlleProf. KarlHeinz EserDr.SonjaLebusHennThomas Fritz

Fünf der 800 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Heidenheim
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DHBw HEIDENHEIM
 
DHBw HEIDENHEIM

„Ein entscheidender Vorteil an der DHBW ist es,  
den  Studentinnen und Studenten neben der Theorie 
auch die Arbeitspraxis näherbringen und damit  
die Begeisterung für einen interessanten Beruf ver-
mitteln zu können.“

„Es ist persönlich erfüllend und macht Spaß, 
Studentinnen und Studenten redliches wissen-
schaftliches Arbeiten nahe zu bringen  und an 
langjährigen fachlichen Erfahrungen teilhaben 
zu lassen.“

thomas fritz

gesellscHafter caracO gmBH 

Dualer Dozent seit über 20 Jahren
DHBW Heidenheim, DHBW Ravensburg
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
BWLIndustrie

--  Geschäftsführer CMC Holding GmbH
--  Geschäftsführer Dethleffs GmbH
--  Geschäftsführer T.E.C. GmbH
--  Personalleiter Dethleffs GmbH
--  Personalreferent MAHO AG
--  Personalreferent Voith GmbH

Prof. Karl-Heinz eser

gesamtleiter Des förDerungsWerKs  
st. niKOlaus, Dürrlauingen 

Dualer Dozent seit 2000
DHBW Heidenheim
Fakultät Sozialwesen, Studiengang Soziale Arbeit /  
Sozialmanagement

--Psychologe/späterLeiterdesHeilpädagogischen
ZentrumsimFörderungswerkSt.Nikolaus,
Dürrlauingen 

--  Klinischer Psychologe an der 
Erziehungsberatung Stadt Kiel, beim 
LegasthenieverbandSchleswigHolsteinund  
im Kieler Nachhilfe und Fortbildungszentrum

--  Forschungsassistent am Institut für Psychologie 
der Universität zu Kiel

--  Studium der Psychologie mit Philosophie, 
Anthropologie und Physiologie an der  
ChristianAlbrechtsUniversität zu Kiel

--  Studium der Mathematik und Physik an der 
Johannes GutenbergUniversität zu Mainz
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DHBw HEIDENHEIM
 
DHBw HEIDENHEIM

thomas ille

leiter Der BezirKsgruppe  
„vDi-Brenzgruppe“ Des vereins DeutscHer 
ingenieure (vDi) / mitglieD Des vOrstanDs 
Des Württem BergiscHen ingenieurvereins

Dualer Dozent seit 2010
DHBW Heidenheim
Fakultät Technik, Studiengang Maschinenbau

--  Selbstständiger Bauingenieur in den Fach
bereichen Projektmanagement / Sicherheits   
und Gesundheitsschutzkoordination

--  Weidleplan Consulting GmbH (Architektur und 
Ingenieurbüro), u. a. Projektleiter im Bereich 
PapierfabrikenundEinkaufszentren/Leitung  
des Bereichs Qualitätsmanagement

--  BauingenieurStudium an der Technischen 
Universität Stuttgart

„Ein Grundanliegen des Vereins Deutscher Inge-
nieure (VDI) ist die Hinwendung junger Menschen zu 
den technischen Berufen und eine gute Ausbildung 
darin. Als Leiter der VDI-Brenzgruppe ist es mir eine 
ganz  besondere Motivation, im Rahmen meines  
Lehrauftrages an der DHBW hierzu einen Beitrag 
leisten zu können.“

Barbara Herbst

Design engineer,  
trW autOmOtive gmBH, alfDOrf

Duale Dozentin seit 2010
DHBW Heidenheim
Fakultät Technik, Studiengang  
Maschinenbau

--  Konstrukteurin für Kopfairbags,  
TRW Automotive GmbH, Alfdorf

--  Studium an der BA Heidenheim

„An der Arbeit als nebenberufliche Dozentin fasziniert 
mich der Kontakt zu jungen, angehenden Maschinen-
bauingenieuren. Ich begleite sie auf einem wichtigen 
Wegstück in ihre berufliche Zukunft und kann ihnen 
mein Wissen und meine Erfahrungen aus meinem 
eigenen Berufsleben weitergeben.“
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DHBw HEIDENHEIM
 
DHBw HEIDENHEIM

„Es ist immer wieder eine Freude und Herausforderung, 
jungen Menschen das Fach Festigkeitslehre im dualen 
Studium näher zu bringen. Durch den engen Praxisbezug  
lassen sich komplexe Inhalte sehr gut mit realen An-
wendungen und Projekten in Verbindung bringen, so 
dass der konkrete Zusammenhang zwischen Theorie  
und Praxis sichtbar wird. Davon profitieren sowohl die 
Studierenden als auch wir Dozenten enorm.“

Dr. Sonja lebus-Henn

neBenBeruflicHe leHrtätigKeit an 
verscHieDenen HOcHscHulen / Kurs-
leiterin Der HectOr-ii-KinDeraKaDemie

Duale Dozentin seit 2010
DHBW Heidenheim
Fakultät Technik, Studiengang Wirtschafts
ingenieurwesen

--  Projektleiterin Strategie Produktion, 
Daimler AG

--  Managerin in Forschung und Entwicklung, 
Technolgie und Innovationsmanagement, 
Daimler AG

--  Promotion in physikalischer Chemie 
--  Studium der Chemie in Deutschland  

und den USA 
Bernd Weißgerber

prODuKtmanager 
KOnstruKtiOnsentWicKlung,  
vOitH paper gmBH & cO. Kg 

Dualer Dozent seit 2009
DHBW Heidenheim
Fakultät Technik, Studiengang Maschinenbau

--  Projekt Manager Design,  
Voith Paper GmbH & Co. KG 

--  Studium zum Dipl.Ing. Maschinenbau
--  Ausbildung zum Maschinenbauer

„Die Lehrtätigkeit an der DHBW bietet mir die 
einzigartige Möglichkeit, junge Menschen 
für naturwissenschaftliche Zusammenhänge 
zu begeistern und praktische Management-
erfahrungen aus der Wirtschaft weiterzugeben.“
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„Unsere über 800 nebenberuflichen Lehrbeauftragten – 
davon eine Vielzahl hoch qualifizierter Mitarbeiter 
unserer Dualer Partner – erbringen einen sehr großen 
Anteil an unseren Vorlesungen.  Durch ihr praxisnahes 
Wissen vermitteln sie unseren Studierenden profunde 
und aktuelle Kenntnisse.“

reKtOr Der 
DHBW KarlsruHe

 
Prof. Dr. georg Richter

DHBW Karlsruhe

Gegründet  1979  
Studierende  2.815
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Dr. Sabine GrohDr. Eckhard BrinksProf. Edgar Bohn Barbara WareThürwächterDanielLindner Steffen Quadt

 
DHBw KARLSRUHE

 
DHBw KARLSRUHE

Sechs der 800 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Karlsruhe
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„Aus meiner Tätigkeit in der Industrie habe ich lang-
jährige, sehr positive Erfahrungen mit Studierenden 
der DHBW. Deshalb bin ich von dem dualen Studien-
prinzip überzeugt. Dozenten mit einem unmittel-
baren Bezug zur Praxis können einen wesentlichen 
Beitrag zum Erfolg leisten.“

Dr. eckhard Brinks

gescHäftsfüHrer Der  
fr unterneHmensBeratung gmBH 

Dualer Dozent seit 2008
DHBW Karlsruhe, DHBW Stuttgart
Fakultät Wirtschaft und Technik, Studien
gänge Maschinenbau, Wirtschaftsinformatik,  
BWLUnternehmertum,BWLDienstleistungs
management

--  Geschäftsführer Technik und Personal 
Flender Himmelwerk GmbH

--LeiterderEntwicklungAEGHameln
--   Professor am Indian Institute of 

Technology IIT Madras, Indien  
LeiterFineTechnicsLaboratory

--  Promotion zum Dr.Ing. auf dem Gebiet 
der Konstruktionsmethodik

--  Studium des Maschinenbaus an der 
Technischen Universität Braunschweig, 
Fachrichtung Feinwerktechnik und 
Regelungstechnik

Prof. edgar Bohn

stellvertretenDer vOrsitzenDer  
Des vOrstanDs Des BaDiscHen  
gemeinDe-versicHerungs-verBanDs 
unD Der Bgv-versicHerung ag

mitglieD Des vOrstanDs BaDiscHe  
allgemeine versicHerung ag 

Dualer Dozent seit 1999
DHBW Karlsruhe
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
BWLVersicherung

-- Mitglied des Vorstands des BGV 
--  BGV, u. a. Abteilungsleiter / Abteilungsdirektor
--  Tätigkeit als Rechtsanwalt 
--  JuraStudium (zweites Staatsexamen) 

„Der Kontakt zu den jungen Menschen ist für mich persönlich 
eine Bereicherung. Als nebenberuflicher Dozent an der DHBW 
habe ich die Möglichkeit, den Fachkräftenachwuchs für die 
Versicherungsbranche zu begeistern und ihnen gleichzeitig 
Hintergründe aus der Praxis zu vermitteln.“

 
DHBw KARLSRUHE

 
DHBw KARLSRUHE
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„Ich liebe meinen Beruf und versuche, meinen Stu-
denten einen Teil der Begeisterung mit auf den Weg 
zu geben. Immer wenn mir das gelingt, war meine 
Arbeit erfolgreich. Eine Vorlesung zu halten, ist für 
mich dabei jedes Mal ein kleines Abenteuer. Obwohl 
mir der Stoff wohlbekannt ist, entdecke ich mit 
meinen Studenten durch den fachlichen Diskurs oft 
spannende neue Aspekte.“

Daniel lindner

gescHäftsfüHrer  
sOftWarescHneiDerei gmBH

Dualer Dozent seit 2004
DHBW Karlsruhe
Fakultät Technik, Studiengang Informatik 

--  Veröffentlichung eines Kapitels im Buch 
„97 Things Every Programmer Should 
Know“

--  Preisträger des Community Innovation 
Awards Programs von Sun Microsystems

--  Abschluss als DiplomInformatiker im 
Jahr 2004

--  Gründung Softwareschneiderei GmbH  
mit einem Geschäftspartner (Dienstleister 
für Softwareentwicklung) 

--  Studium der Informatik an der Universität 
Karlsruhe

Dr. Sabine groh

assistenzärztin an Der HautKliniK Des 
stäDtiscHen KliniKums KarlsruHe

Duale Dozentin seit 2010
DHBW Karlsruhe
Fakultät Technik, Studiengang Physician  
Assistant / Arztassistent

--  Dissertation in der Abteilung für medizinische 
Informatik, Biometrie und Epidemiologie an  
der RuhrUniversität Bochum 

--  Studium der Humanmedizin an der Albert 
LudwigsUniversitätinFreiburgimBreisgau
(Staatsexamen) 

„‚Durch Lehren lernen‘: das macht den 
Lehrauftrag an der DHBW für mich zu 
einer sehr wertvollen Ergänzung meiner 
beruflichen Tätigkeit.“

 
DHBw KARLSRUHE

 
DHBw KARLSRUHE
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„Die Lehrtätigkeit an der DHBW und die damit ver-
bundene Zusammenarbeit mit leistungsfähigen und  
zielgerichteten Studierenden macht mir Spaß und 
inspiriert mich. Es ist immer wieder eine spannende 
Herausforderung, die im Zuge der Globalisierung 
entstehenden neuen sprachlichen und thematischen 
Impulse aufzugreifen, und diese kommunikativ  
und handlungsorientiert mit den Studierenden zu 
bearbeiten.“

Barbara Ware-thürwächter 

facHBeraterin unD leHrKraft für 
engliscH unD WirtscHaftsgeOgrafie 
frieDricH-list-scHule KarlsruHe /   
regierungspräsiDium KarlsruHe

Duale Dozentin seit 2002
DHBW Karlsruhe, DHBW mannheim 
Fakultät Wirtschaft, Studiengänge  
BWLVersicherungundRechnungswesen
Steuern Wirtschaftsrecht 

--  Mitglied der KMKAufgabenerstellungs
kommission Englisch 

--  Beeidigte staatlich geprüfte Übersetzerin
--   Autorentätigkeit 
--LehrkraftfürEnglisch,

Wirtschaftsgeografie und Französisch; 
Nebenberufliche Übersetzertätigkeit

--Studium:FranzösischundEnglischULM,
Monroe,Louisiana,USA/Geographieund
Sport, Universität Karlsruhe (KIT)

Steffen Quadt

systementWicKlung sensOriK,  
seW-eurODrive gmBH & cO. Kg

Dualer Dozent seit 2004
DHBW Karlsruhe
Fakultät Technik, Studiengang Mechatronik

--  SEWEurodrive GmbH & Co. KG, Entwickler  
Vorentwicklung / Serienentwicklung 

--  SEWEurodrive GmbH & Co. KG,  
Fachbetreuung für dual Studierende

--  Studium an der Berufsakademie Karlsruhe  
im Studiengang Mechatronik 

„Die Mischung aus Hochschulprofessoren und externen  
Dozenten ist der Schlüssel für den Erfolg der DHBW.  
Mich motiviert, diesen Erfolg mitzugestalten. Das duale  
Konzept sorgt bei Studenten und Dozenten stets für  
vielfältige, fachliche Eindrücke aus den verschiedensten 
Branchen.“

 
DHBw KARLSRUHE

 
DHBw KARLSRUHE
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„Unsere 600 nebenberuflichen Dozenten / innen sind 
der Garant für die Umsetzung des dualen Studien-
konzepts und den Transfer von Theorie und Praxis. 
Sie tragen seit Jahren ganz entscheidend bei zur 
hervorragenden Lehrqualität an der DHBW durch 
relevante und aktuelle Fallbeispiele aus der unter-
nehmerischen Praxis.“

 
Prof. Dr. theodor Karl Sproll

reKtOr Der 
DHBW lörracH

DHBW Lörrach

Gegründet  1981 
Studierende  2.007
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Dr. Rudi Heiser Dr. Jan Olaf HansJoachim HarrerSimoneLehmann Dieter Schaudel

 
DHBw LöRRACH

 
DHBw LöRRACH

Fünf der 600 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Lörrach
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„Es macht große Freude, das eigene Wissen 
und die eigene Erfahrung weiter zu geben. 
Auch genieße ich den regelmäßigen Kontakt 
zu jungen Menschen. Meine Lehrtätigkeit 
seit 32 Jahren ist der beste Beweis dafür.“

Dr. Rudi Heiser

Berater für ein institut Der  
fraunHOfer-gesellscHaft

Dualer Dozent seit 1981
DHBW lörrach
Fakultät Technik, Studiengang Elektrotechnik

--  Wissenschaftler / Abteilungsleiter  
an einem Institut der Fraunhofer
Gesellschaft

--LängererAufenthaltaneiner
Forschungseinrichtung in den USA

--LehrtätigkeitanderUniversitätKarlsruhe
--  Promotion an der RWTH Aachen
--  Studium der Angewandten Mathematik 

und Mechanik an der Technischen 
Universität Karlsruhe

Hans-Joachim Harrer

gescHäftsfüHrer Der lOeBa treuHanD 
gmBH, WirtscHaftsprüfungsgesell-
scHaft / steuerBeratungsgesellscHaft

Dualer Dozent seit 1983
DHBW lörrach
FakultätWirtschaft,StudiengangBWL

--LangjährigeTätigkeitineinemrenommierten
WirtschaftsprüfungsbüroinLörrach

--BWLStudiumanderJuliusMaximilians
Universität in Würzburg

„Meine Motivation an der DHBW zu arbeiten, schöpfe ich 
zum einen aus dem Umgang mit jungen, wissenshungrigen 
Leuten und zum anderen aus der Überzeugung, dass diese 
Art des Studiums sowohl für den Studierenden als auch für 
den Partnerbetrieb zum Vorteil ist. Durch meine langjährige 
Berufserfahrung kann ich den Studierenden im Rahmen  
meiner Vorlesung Wissen auch über spannende Praxisbei-
spiele vermitteln.“

 
DHBw LöRRACH

 
DHBw LöRRACH
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Simone lehmann

leitung Des internatiOnalen mOBilitäts-
prOgramms Des a. raymOnD netzWerKes /
persOnalleitung Des fOrscHungs- unD 
entWicKlungscenters rayce (a. raymOnD 
center Of expertise)

Duale Dozentin seit 2010
DHBW lörrach
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
BWLPersonalmanagement

-- Personalreferentin, A. Raymond
--  Projekttätigkeit für die Repräsentanz  

derLandesbankBadenWürttemberg  
in Shanghai (PRC)

--  Wirtschaftsrechtsstudium, Abschluss 
als DiplomWirtschaftsjuristin mit dem 
Schwerpunkt Personal (Personalwirtschaft 
und Personalrecht) an der Rheinischen 
Fachhochschule in Köln

„Die Arbeit als Dozentin stellt für mich eine 
willkommene Abwechslung zur Personaler- 
Praxis in der Industrie dar. Ich erlebe es als 
enorme Bereicherung, junge Menschen für  
das eigene Fachgebiet zu begeistern und  
Wissen zu vermitteln.“

Beatrice machon

nieDerlassungsleiterin Dis ag, 
stanDOrt freiBurg

Duale Dozentin seit 2010
DHBW lörrach
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
BWLPersonalmanagement

--  Mitglied im Berufsbildungsausschuss  
der IHK Potsdam

--  Mitglied im Ehrenamt Wirtschaftsjunioren 
Deutschland

--LeitungderDISAGNiederlassungPotsdam
--  Einstieg bei der DIS AG
--  Studium der Betriebswirtschaftslehre 

mit Schwerpunkt Personal / Marketing, 
Universität Potsdam

„Der Transfer zwischen Wissenschaft und Lehre mit 
der beruflichen Praxis ist ein wesentlicher Faktor 
für den wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmen 
in Deutschland. Das Engagement an der DHBW ist 
mein persönlicher Beitrag.“

 
DHBw LöRRACH

 
DHBw LöRRACH
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„Als Dualer Partner der DHBW ist es für unser Unter-
nehmen selbstverständlich, dass wir auch bei der 
theoretischen Ausbildung tatkräftig unterstützen. Das 
nützt den Studierenden und kommt darüber hinaus 
auch dem Unternehmen wieder zugute.“

„Als enger Mitarbeiter des Firmengründers von Endress  
+ Hauser – ein duales Partnerunternehmen der ersten 
Stunde in Lörrach – war ich an der Gründung der BA 
Lörrach (1981) und bei der Konzeption des Trinationalen  
Ingenieurstudiengangs Mechatronik aktiv beteiligt. 
Daher  ist es mir ein besonderes Anliegen, meine vielfäl-
tigen Kenntnisse und Erfahrungen aus über 40 Berufs-
jahren praxisnah weiterzugeben und dabei mindestens 
den ‚Stand der Technik‘ zu halten.“

 
DHBw LöRRACH

 
DHBw LöRRACH

Dr. Jan olaf

BereicHsleiter marKeting unD aus-
BilDung, enDress + Hauser infOserve 
gmBH + cO. Kg, Weil am rHein

Dualer Dozent seit 2004
DHBW lörrach
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
Wirtschaftsinformatik

--  Projektleiter / Verschiedene 
Führungspositionen bei  
Endress + Hauser InfoServe

--  Assistent Technik –  
Endress + Hauser Consult AG

--   PostdocStipendium am Fraunhofer IWM
--  Promotion am FraunhoferInstitut für 

Werkstoffmechanik (IWM) und der 
Universität Freiburg

--  PhysikDiplom an der Universität  
Freiburg im Breisgau

Dieter Schaudel

inHaBer scHauDelcOnsult

Dualer Dozent seit 2009
DHBW lörrach
Fakultät Technik, Studiengänge Elektrotechnik  
und Mechatronik Trinational

--  In der Holding eines großen Familien
unternehmens zuständig für Technologie, 
Technik und Informatik (CTO, CIO)

--  Geschäftsbereichsleiter eines großen 
Firmenkonglomerats

--LeiterF + E eines mittleren 
Familienunternehmens der Messtechnik /  
LeiterTechnikeinesProductCenters

--LeiterTechnikeinesmittleren
Familienunternehmens der Medizintechnik

--  Wissenschaftlicher Mitarbeiter / Institutsleiter 
eines industriellen Forschungsinstituts der 
Glasindustrie 

--  Studium Dipl.Ing. Elektrotechnik / Nachrichten
technik Universität (TH) Karlsruhe
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„Die Erfolgsgeschichte der DHBW ist einzigartig – sie 
wird zu Recht als die Hochschulinnovation des Landes  
Baden-Württemberg bezeichnet. Mit einem Satz: 
sie ist best state of the art. Unser Dank geht daher 
insbesondere auch an unsere über 2.000 Dozenten 
aus Wirtschaft und Wissenschaft, die Tag für Tag ge-
meinsam mit uns und unseren Dualen Partnern diese 
Erfolgsgeschichte fortschreiben.“

reKtOr Der 
DHBW mannHeim

 
Prof. Dr. georg nagler

DHBW Mannheim

Gegründet  1974 
Studierende  6.247
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Ralf BlasekDr. Elke Schwing Dr. Michael J. JungKirsten Berdesinski Werner Syndikus Dr. Karlheinz Eicher

 
DHBw MANNHEIM

 
DHBw MANNHEIM

Sechs der 2.000 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Mannheim
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„Dozent sein ist für mich eine sehr ‚sinnstif-
tende‘ Tätigkeit, bei der ich mein Wissen und 
meine Erfahrung weitergeben kann, aber 
auch für mich immer wieder etwas lerne.“

Ralf Blasek

verantWOrtlicH für BacHelOr- unD  
master-prOgramme Bei iBm persOnal  
in mannHeim, mainz unD Berlin 

Dualer Dozent seit 2009
DHBW mannheim
Fakultät Technik, Studiengang Informatik

--  Gastdozent an verschiedenen 
Hochschulen 

--  Mehrere Auslandsaufenthalte in USA und 
dem europäischen Ausland,  
im Anschluss Dozent im Bereich 
Führungskräfteaus und weiterbildung

--  15 Jahre Führungserfahrung in  
verschiedenen IT Bereichen bei IBM  
(Infrastruktur, Rechenzentrum, Software
Entwicklung, Kundenunterstützung, 
Speicherlösungen)

--  Einstieg bei IBM
--  Studium der Technischen Informatik an 

der TU Darmstadt

„Mein Ansporn ist es, Interesse an Rechtsthemen  
zu wecken und den Studentinnen und Studenten  
unser Gesetzessystem näherzubringen. Dass sie  
dabei oft neue, kreative und zutreffende Vorstel-
lungen entwickeln ist in jedem Kurs immer wieder  
ein schönes Erlebnis.“

Kirsten Berdesinski

recHtsanWältin  
Kanzlei Kirsten BerDesinsKi 

Duale Dozentin seit 1998
DHBW mannheim
Fakultät Wirtschaft, Studiengang  
BWLVersicherung

--  Tätigkeit als Anwältin
--  Referendariat in Heidelberg
--  Studium an den Universitäten Passau  

und Heidelberg

 
DHBw MANNHEIM

 
DHBw MANNHEIM



42 43 

„Der Umgang mit Studentinnen und Studenten und 
das Weitergeben von Wissen und Erfahrung sind  
für mich Ausgleich und Ergänzung meines Tätig-
keitsspektrums. Die Arbeit als nebenberuflicher 
Dozent ist für mich auch eine Möglichkeit, selbst 
neue Erfahrungen zu sammeln, die ich in meiner 
beruflichen Arbeit sinnvoll einsetzen kann.“

„Meine Tätigkeit als Dozent an der DHBW begann in 
meinem damaligen Unternehmen, das jedes Jahr 
rund 90 BA bzw. DHBW Studierende aufgenommen 
hat. Mir gefiel der Gedanke, dass die jungen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter direkt von meinem 
Wissen und meiner Erfahrung profitieren können.“

Dr. Karlheinz eicher

Bis zur pensiOnierung: mitglieD Des  
vOrstanDes, referat finanzen,  
alstOm DeutscHlanD agi 

Dualer Dozent seit 2010
DHBW mannheim
Fakultät Wirtschaft, Studiengänge Wirtschafts
informatikundBWLSpedition,Transportund
Logistik

--VorstandderdeutschenALSTOMLandes
HoldingundderdeutschenALSTOM
Stromerzeugungsaktivitäten 

--  Geschäftsführung einer Turbinenproduktion  
in Nürnberg

--GeschäftsführungeinerLeittechnikfirma  
inLadenburg

--  Assistent der Geschäftsführung bei 
BBC/VerschiedeneLeitungsebenenim
Großanlagenbau Export BBC / ABB

--Studium,LehrstuhlassistenzundPromotion  
an der Universität Mannheim

 
DHBw MANNHEIM

 
DHBw MANNHEIM

Dr. michael J. Jung

prOJeKtmanager / manager KunDen-
scHulung, asea BrOWn BOveri ag (aBB) 

Dualer Dozent seit 1990
DHBW mannheim
Fakultät Technik, Studiengang Elektrotechnik

--AufbauundLeitungderKundenschulung
&MitarbeiterqualifizierungbeiABB

--  Softwareentwicklung / Projektleiter in ver
schiedenen Funktionen, ABB

--  Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität 
Bonn, Institut für Astrophysik und 
Extraterrestrische Forschung / MaxPlanck
Institut für Kernphysik, Heidelberg 

--  Promotion Dr. rer. nat., Universität Bonn
--  Studienabschluss als DiplomPhysiker, 

Universität Bonn
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„Im beruflichen Alltag stoßen häufig Theorie und  
Praxis aufeinander, nicht immer mit genügend Re-
spekt sowohl für das eine als auch für das andere 
Feld. Umso mehr macht es Spaß dort mitzuarbeiten, 
wo versucht wird, beides von Anfang an zu vereinen.“

„Man sagt, dass Wissen Macht ist. Das stimmt, aber ohne 
berufliche Handlungskompetenz kann man das erlernte 
Wissen nicht umsetzen. Die DHBW verbindet in idealer 
Weise die akademische Bildung mit dem Erlernen der  
Umsetzung von Wissen in der Praxis. Deshalb lehre ich 
dort gerne.“

Werner Syndikus

it-leiter, tOBaccOlanD  
autOmatengesellscHaft mBH & cO. Kg 

Dualer Dozent seit 2010
DHBW mannheim
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Wirt
schaftsingenieurwesen

--  Geschäftsführer eines ITBeratungs
unternehmens 

--  Selbstständiger ITBerater
--  Mitarbeiter eines SoftwareEntwicklungs

unternehmens 
--  Studium der Betriebswirtschaftslehre 

(Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik) und 
Wirtschaftspädagogik (Schwerpunkt Unter
nehmensführung / Volkswirtschaftslehre)

Dr. elke Schwing

leitung Der ausBilDungsaBteilung  
vOn rOcHe DiagnOstics am stanDOrt 
mannHeim

Duale Dozentin seit 2008
DHBW mannheim
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Digitale Medien

--LeitungundSteuerungvon
Investitionsprojekten als Projektingenieurin  
im Engineering der Roche Diagnostics GmbH  
in Mannheim 

--  Promotion im Bereich Abfalltechnik des 
Fachbereiches Bauingenieurwesen an der  
TU Darmstadt

--  Studium im Bereich Bauingenieurwesen  
an der TU Darmstadt

 
DHBw MANNHEIM

 
DHBw MANNHEIM
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reKtOr Der 
DHBW mOsBacH

 
Prof. Dr. Dirk Saller 

„Ohne unsere rund 1.000 nebenberuflichen Dozenten 
an der DHBW Mosbach wäre das Erfolgsmodell Duale  
Hochschule Baden-Württemberg nicht möglich!   
Das über Jahrzehnte entwickelte Zusammenspiel von 
wissenschaftlicher Theorie und Berufspraxis, ins-
besondere der Transfer, steht im Zentrum des praxis-
integrierenden Studiums.“

DHBW Mosbach

Gegründet  1980 
Studierende  3.926
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Prof. Dr. Werner RomenMaxZumstegAndreas Rinas Astrid GöschelDr. Rudolf Schmidt

 
DHBw MOSBACH

 
DHBw MOSBACH

Fünf der 1.000 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Mosbach
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„Aufgrund meiner eigenen Erfahrung in einem dualen 
Studium konnte ich feststellen, wie praxisorientiert 
ein solches Studium ist. Der berufliche Einstieg, aber 
auch Aufstieg, fiel sehr leicht. Als man mich gefragt 
hat, ob ich Dozentin werden möchte, habe ich gleich 
zugestimmt, weil ich von dem System überzeugt bin.“

Astrid göschel

BusinesscOacH, facHtrainerin für  
rHetOriK & persönlicHKeit,
eu-BOtscHafterin (WOmen entrepreneur), 
unterneHmerin, autOrin 

Duale Dozentin seit 1998
DHBW mosbach
Fakultät Wirtschaft, Studiengang OnlineMedien

--  Businesscoach und Fachtrainerin für Rhetorik, 
Kommunikation & Persönlichkeit 

--  Inhaberin der Firma SPRACHINGENIEURIN
--RhetorikerinundLinguistin(M.A.,Universität

Tübingen)

„Gut und überzeugend sprechen zu können ist eine wichtige Schlüs-
selqualifikation für eine erfolgreiche Karriere. Ich engagiere mich 
als Dozentin an der DHBW, um den Studierenden so früh wie mög-
lich erstklassige rhetorische Fähigkeiten an die Hand zu geben und 
sie kommunikativ fit zu machen für ihren späteren Beruf. Zudem 
schätze ich die langjährige sehr gute Zusammenarbeit mit der Ver-
waltung und der Studiengangsleitung an der DHBW Mosbach.“

 
DHBw MOSBACH

 
DHBw MOSBACH

Karen Pasig

HeaD Of glOBal tax Bei Der celesiO ag 

Duale Dozentin seit 2006
DHBW mosbach
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Rechnungs
wesen Steuern Wirtschaftsrecht

--  Steuerberaterin
--  Steuerberatungsassistentin bei PwC
--  Abteilungsleiterin Steuern bei PHOENIX 

Pharmahandel AG & Co. KG
--  Geschäftsbereichsleiterin Steuern 

und Gesellschaftsrecht bei Kaufland 
Dienstleistung GmbH & Co. KG

--  Studium an der Verwaltungsfachhochschule 
Schleswig Holstein, Fachrichtung 
Steuerwesen 
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„Nach meinen Tätigkeiten als Professor für Pathologie 
und Leiter eines Krankenhauses war es für mich beson-
ders reizvoll, mein Engagement für kranke Menschen 
und meine Leidenschaft für die Lehre zusammenzufüh-
ren. Mit der Lehrtätigkeit an der DHBW konnte ich diese 

‚duale Herausforderung‘ bewältigen und meine Erfah-
rungen aus Universität und Krankenhaus kombiniert an 
Studierende weitergeben.“

Prof. Dr. Werner Romen

gastprOfessur an Der DHBW mOsBacH 
campus BaD mergentHeim seit Dem 
WecHsel in Den ruHestanD

Dualer Dozent seit 2004
DHBW mosbach campus Bad mergent-
heim, DHBW Stuttgart, DHBW mannheim
Fakultät Wirtschaft, Studiengang 
BWLGesundheitsmanagement

--  Hauptamtlicher Professor an der dama
ligen BA Mosbach / Außenstelle  
Bad Mergentheim

--  Vorsitzender des badenwürttembergischen 
Lenkungsgremiums„Qualitätssicherungim
Krankenhaus“

--   Chefarzt des Instituts für Pathologie 
und Ärztlicher Direktor des Caritas
Krankenhauses Bad Mergentheim

--  Professor für Pathologie an der Julius
MaximiliansUniversität Würzburg

„Als Absolvent des Studiengangs Mechatronik der dama-
ligen Berufsakademie Stuttgart bin ich mit den Studien-
inhalten bestens vertraut. Bestimmte Vorlesungen, wie 
beispielsweise ‚Digitale Steuerungstechnik‘, haben mich 
bereits als Student fasziniert. Diese Spannung und meine 
Erfahrungen aus der Praxis wollte ich gerne an die  
Studierenden weitergeben und sie für die digitale Welt 
begeistern. Deshalb bin ich nun bereits seit acht Jahren  
als nebenberuflicher Dozent an der DHBW tätig.“

 
DHBw MOSBACH

 
DHBw MOSBACH

Andreas Rinas

referent Qualität für funKtiOns-  
unD Dauerprüfung Bei Der auDi ag  
in necKars ulm

Dualer Dozent seit 2005
DHBW mosbach
Fakultät Technik, Studiengang Mechatronik

--  Programmierer im Bereich 
Automatisierungs technik 

--  Duales Studium an der Berufsakademie  
Stuttgart, Fachrichtung Mechatronik 



54 55 

max zumsteg

gescHäftsfüHrer,  
carl götz neu-ulm gmBH

Dualer Dozent seit 2009
DHBW mosbach
FakultätWirtschaft,StudiengangBWLHandel

-- Carl Götz GmbH, Schwerpunkt Vertrieb
--  Andreas Popp GmbH, Schwerpunkt 

Controlling
--BWLStudiuminRosenheim,Schwerpunkt

Holzwirtschaft 

Dr. Rudolf Schmidt

leiter unterneHmensentWicKlung /  
prODuKtmanagement, ergO DireKt  
versicHerung

Dualer Dozent seit 2012
DHBW mosbach
FakultätWirtschaft,StudiengangBWLHandel

--  ERGO Direkt Versicherung
--  Wissenschaftlicher Assistent an der  

Universität ErlangenNürnberg mit  
anschließender Promotion

--BWLStudiumanderUniversität  
ErlangenNürnberg

„Mich treiben die Begeisterung für das Fachgebiet, die 
Vermittlung der häufig abstrakten Inhalte durch prak-
tische Erfahrungen sowie die Diskussion mit und das 
Lernen von motivierten und engagierten Studenten.“

„Für mich zählt es zu den schönsten Erlebnissen 
als nebenberuflicher Dozent, wenn ich ehemalige 
Studierende in meinem Berufsalltag in der Holz-
branche als Geschäftspartner wieder treffe und 
auf diese Weise den Wert meiner Arbeit direkt 
erleben kann.“

 
DHBw MOSBACH

 
DHBw MOSBACH
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reKtOr Der 
DHBW ravensBurg

 
Prof. Karl Heinz Hänssler

DHBW Ravensburg

„Die Übernahme von Lehraufträgen durch nahezu 
1.000 Kolleginnen und Kollegen anderer Hochschu-
len sowie durch Vertreter der beruflichen Praxis 
gewährleistet ein differenziertes Lehrangebot, bei 
dem sowohl aktuelle wissenschaftliche als auch 
praktische Fragestellungen unmittelbar Eingang 
finden.“

Gegründet  1978 
Studierende  3.491
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Bernd Dahringer Karl Schmollinger Harald IlgDr. Bettina NiederöckerDr. Jeannine Meighörner Detlef Georg

 
DHBw RAVENSBURG

 
DHBw RAVENSBURG

Sechs der 1.000 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Ravensburg
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„Der Umgang mit Menschen ist für mich auch nach 
langjähriger Tätigkeit im Personalbereich immer noch 
eine spannende und abwechslungsreiche Erfahrung. 
Als nebenberuflicher Dozent an der DHBW gefällt 
mir daher besonders der direkte Kontakt mit jungen, 
hochmotivierten Nachwuchskräften, an die ich meine 
Erfahrungen und Kenntnisse weitergeben kann.“

Detlef georg

persOnalleiter, lieBHerr-Hausgeräte 
OcHsenHausen gmBH 

Dualer Dozent seit 1995
DHBW Ravensburg
Fakultät Wirtschaft, Studiengang 
BWLIndustrie

--  Werkpersonalleiter SaintGobain  
Oberland AG

--  Gruppenleiter Personalbeschaffung 
und betreuung bei der Bodenseewerk 
Gerätetechnik GmbH

--  Personalreferent bei der  
Wandel & Goltermann GmbH Co. KG

Bernd Dahringer

gescHäftsfüHrer DeHOga  
BaDen-WürttemBerg e. v.,  
regiOn BODensee-OBerscHWaBen

Dualer Dozent seit 1984
DHBW Ravensburg
FakultätWirtschaft,StudiengangBWL 
Tourismus, Hotellerie und Gastronomie

--  Juristischer Berater der Fachgruppe 
Berufsbildung, DEHOGA BW

--MitautorbeidenLehrbüchern„Management
inHotellerieundGastronomie“/„Lexikon
Tourismus“

--  Dozent an der DEHOGAAkademie in  
Bad Überkingen

--  DEHOGAGeschäftsführer in Ravensburg
--  Rechtsanwalt 

„Die fachliche und persönliche Entwicklung der Studentinnen 
und Studenten am Ende des 3-jährigen Studiums begeistert 
mich immer wieder. Als Dozent muss ich stets aktuell sein 
und mein Wissen auf dem neuesten Stand halten. Davon pro-
fitiere ich auch im beruflichen Alltag.“
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„Als ich gleich zu Beginn meines Journalismus-Volon-
tariats in den ‚Nahkampf‘ geschickt wurde, habe  
ich mir gewünscht, dass mir an der Universität einmal  
ein Medienprofi etwas über ‚die Welt da draußen‘  
erzählt hätte. An der DHBW kann ich diesen Wunsch 
nun der nächsten Generation erfüllen, indem ich  
mein Praxiswissen an sie weitergebe.“

Dr. Jeannine meighörner

freie JOurnalistin, autOrin 

Duale Dozentin seit 1999
DHBW Ravensburg
FakultätWirtschaft,StudiengangBWL 
Medien und Kommunikationswirtschaft

--PressesprecherininderLuftfahrtindustrie
--  Pressereferentin in der 

Automobilzulieferindustrie
-- Hörfunkredakteurin
-- Volontariat im Hörfunk
--  Studium der Medienwissenschaften, 

Amerikanistik und Germanistik

Harald ilg

inHaBer lytentec, selBststänDig in Den  
BereicHen sOftWareentWicKlung,  
cOnsulting unD Dienstleistungen runD 
um Die BetrieBlicHe ausBilDung

Dualer Dozent seit 2002
DHBW Ravensburg campus friedrichshafen
Fakultät Technik, Studiengang Elektrotechnik

--  Entwicklung, Support und Wissenstransfer für 
industrielle Kamerasysteme, ifm electronic

--  Studium der Psychologie an der Universität 
Konstanz

--  Entwicklung von Hard und Software in  
der Medizintechnik und für die Industrie,  
STS Systemtechnik

--  Studium der Elektrotechnik an der 
Berufsakademie in Tettnang

„Trotz vollem Stundenplan, Prüfungsstress und hoher Belas-
tung spürt man immer wieder die Begeisterung der DHBW- 
Studentinnen und -Studenten für ihr Fach. Aufgrund der kleinen 
Gruppen kann individuell auf die Studierenden eingegangen  
und persönliches Weiterarbeiten über die Vorlesung hinaus 
gefördert werden. Besonders in der Mikrocontrollertechnik 
entstehen daraus häufig tolle Projekte.“
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„Unterrichten ist für mich die effizienteste Art der 
persönlichen Fortbildung. Als Dozent ist es unum-
gänglich, sich ständig auf dem neuesten Wissens-
stand zu halten. Darüber hinaus profitiert man  
von der Notwendigkeit, diese neuen Kenntnisse klar 
und verständlich zu formulieren.“

Karl Schmollinger

leiter fertigung allgemein, 
zf frieDricHsHafen ag

Dualer Dozent seit 2006
DHBW Ravensburg campus friedrichshafen
Fakultät Technik, Studiengang Elektrotechnik
Fahrzeugelektronik

--LeiterFertigungWellen  
fürNutzfahrzeugebeiZF

--LeiterFertigungRäder  
fürNutzfahrzeugebeiZF

--LeiterLogistikBeschaffung,Einkauf,
Controlling für die Räder und 
WellenfertigungbeiZF

--LeiterzentraleBeschaffungslogistik
am Standort Friedrichshafen der 
ZF FriedrichshafenAG

Dr. Bettina niederöcker

freiBeruflicHe DOzentin an  
verscHieDenen HOcHscHulen

Duale Dozentin seit 2010
DHBW Ravensburg, DHBW Stuttgart,  
DHBW mosbach
FakultätWirtschaft,StudiengängeBWLBank, 
BWLFinanzdienstleistungenundWirtschafts
informatik

--  Mitarbeiterin Aus und Fortbildung  
bei Allianz Global Investors 

--  Promotion 
--  Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der  

TUIlmenau(LehrstuhlFinanzwirtschaft)
--  Studium der Betriebswirtschaftslehre an  

der Universität Augsburg
--  Ausbildung zur Bankkauffrau bei der  

Deutschen Bank

„Ich komme gerne nach Ravensburg, weil an der DHBW eine 
angenehme Studienatmosphäre mit familiärem Charakter 
herrscht. Durch die kleinen Kursgruppen ist der Kontakt sehr 
direkt und die Studierenden können den Veranstaltungen  
sehr gut folgen. Diese Besonderheit ist sowohl für die Dozen-
ten als auch für die Studierenden äußerst motivierend.“
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reKtOr Der 
DHBW stuttgart

 
Prof. Dr. Joachim Weber

„Entscheidend für das Studieren an der DHBW ist der 
nahe Bezug zur Realität. Wer könnte diesen Impuls  
besser setzen als Lehrbeauftragte, die direkt aus 
der Praxis kommen? Unsere mehr als 1.800 neben-
beruflichen Dozentinnen und Dozenten vermitteln 
Studierenden fundiertes, praxisnahes Theoriewissen, 
das in der anschließenden Praxisphase direkt ange-
wandt werden kann. Nah an der Praxis lehren, das 
ist DHBW!“

DHBW Stuttgart

Gegründet  1974 
Studierende  7.996
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Prof. Dr. Tanja CatulliHerbert Osterrieder Jasmin HaußerKoray M. Yazici Marcus Daniel Jenter Dr. Carsten VolleDr. Özlem Yavuz Rainer Brechtken
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DHBw STUTTGART

Acht der 1.800 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Stuttgart
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„Als Absolventin der früheren Berufsakademie macht 
es mir viel Freude, Studierende der Fakultät Sozialwesen 
zu begleiten. Der konstruktiv-kritische Diskurs mit den 
Studentinnen und Studenten ist immer wieder aufs Neue 
fordernd, spannend und bereichernd.“

„Für mich ist es immer wieder spannend zu erleben,  
wie die Studentinnen und Studenten ihre Praxis-
erfahrung in den Theoriephasen mit einbringen. Diese 
zweite Perspektive bereichert die Gespräche und  
Diskussionen ungemein.“

Prof. Dr. tanja catulli

facHsOzialarBeiterin für KliniscHe 
sOzialarBeit / psycHO-OnKOlOgin,
zOllernalB KliniKum ggmBH 

Duale Dozentin seit 1993
DHBW Stuttgart
Fakultät Sozialwesen, Studiengang  
Soziale Arbeit

--  Verleihung der Bezeichnung 
Honorarprofessor durch das Sächsische 
Staatsministerium für Wissenschaft  
und Kunst 

--  Promotion (Dr. rer. soc.) an der  
Eberhard Karls Universität 
Tübingen – Fakultät für Sozial und 
Verhaltenswissenschaften 

--LehraufträgeanverschiedenenHochschulen
--ZollernalbKlinikumgGmbH
--  Studium Berufsakademie Stuttgart,  

Fachbereich Sozialwesen 

Rainer Brechtken

präsiDent Des DeutscHen turnerBunDes 

Dualer Dozent seit 2008
DHBW Stuttgart
FakultätWirtschaft,StudiengangBWLDienstleis
tungsmanagement

--  Präsident des schwäbischen Turnerbundes 
--  Parlamentarischer Staatssekretär im 

Wirtschaftsministerium von Baden
Württemberg

--SPDLandtagsabgeordneterinBaden
Württemberg

--ParlamentarischerBeraterimLandtagvon
BadenWürttemberg

--  Kommunalverwaltung München und Schorndorf
--  Studium zum Dipl. Verwaltungswirt (FH)
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„An der Qualifizierung junger Erwachsener aktiv
mitzuwirken – Wissen und Werte weiterzugeben – 
bereitet mir große Freude. Es inspiriert mich, einen 
Rahmen zu schaffen, in dem die Studenten das er-
lernte Wissen selbst am Elektrofahrzeug ‚erfahren‘.“

„Durch die enge Verzahnung von Lehre und Industrie kann ich 
meine Vorlesungen an der DHBW aktuell und praxisnah  
gestalten. Neben einer fundierten theoretischen Basis vermittle 
ich den Studierenden dabei immer auch Anwendungs- und  
Lösungsmöglichkeiten und zeige ihnen unmittelbar, wie sie ihr 
Know-how später einsetzen können.“

marcus Daniel Jenter

teilprOJeKtleiter für Die entWicKlung 
Der BetrieBsstrategie für Brenn-
stOffzellenfaHrzeuge, Daimler ag 

Dualer Dozent seit 2008
DHBW Stuttgart
Fakultät Technik, Studiengang Informatik
IT Automotive

--  Funktionsentwicklung für Batterie
elektrische Fahrzeuge: AKlasse und 
smart, Daimler AG 

--  Modellbasierte Entwicklungswerkzeuge 
für Steuergeräte, Produktmanagement, 
Kundenprojektleitung und Schulungen, 
ETAS GmbH 

--  Studium der Elektrotechnik an der 
Berufsakademie Stuttgart 

Jasmin Haußer

prOJeKtleitung unD tecHniscHer vertrieB 
für aBgasturBOlaDer Bei Der BOscH maHle 
turBO systems gmBH & cO. Kg, stuttgart

Duale Dozentin seit 2006
DHBW Stuttgart
Fakultät Technik, Studiengang Maschinenbau

--TeamleiterininderEntwicklung und
Applikationskonstruktion von Nutzfahrzeug
abgasturbolader bei der Bosch Mahle Turbo 
Systems GmbH & Co. KG 

--  Entwicklung und Konstruktion von Turbolader, 
Bosch Mahle Turbo Systems GmbH & Co. KG

--  Entwicklung und Konstruktion im Bereich 
Turbolader,MAHLEInternationalGmbH

--  Entwicklung und Konstruktion im Bereich 
ÖlundKraftstofffiltermodule,MAHLE
Filtersysteme GmbH

--  Executive MBA in internationaler 
Unternehmensführung, Open University 
Business School, Großbritannien

--  Maschinenbaustudium Fachrichtung: Fahrzeug 
System Engineering, Berufsakademie Stuttgart 
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„Aus meiner Sicht haben wir Ingenieure ange-
sichts des Fachkräftemangels alle die Aufgabe, 
unser Wissen und unsere Erfahrungen an den 
Nachwuchs weiterzugeben. Dies sichert unsere 
Wettbewerbsfähigkeit und damit die Arbeits-
plätze unserer Kinder.“

„Mein Weg führte mich 1985 über den Aufbau des Labors 
‚Messtechnik‘ in der Nachrichtentechnik an die damalige  
Berufsakademie. Es folgten Vorlesungen in System- und 
Software-Engineering und schließlich Projektmanagement  
bei der Informatik. Seit knapp 30 Jahren bin ich über-
zeugter Anhänger des dualen Studienkonzepts, und es  
bereitet mir große Freude, als Dozent an der DHBW  
mein Wissen und meine beruflichen Erfahrungen mit den 
Studierenden zu teilen.“

Dr. carsten Volle

aBteilungsleiter KarOsserie-
eleKtrOniK & emBeDDeD sOftWare  
Bei Der iav gmBH 

Dualer Dozent seit 2009
DHBW Stuttgart
Fakultät Technik, Studiengang Elektrotechnik

--  Teamleiter Vorentwicklung bei der  
Robert Bosch GmbH: Hybridtechnologien 

--  Projektleiter / Teamleiter bei der Robert 
Bosch GmbH: Applikation & Systemtest 
Steuergeräte Karosserieelektronik 

--  Tool Entwickler, später Technischer 
Produktmanager bei der ETAS GmbH in 
Stuttgart: Tools für die modellbasierte 
Steuergeräteentwicklung 

--  Promotion im Bereich Fahrdynamik: 
Modellbildung & Simulation

--  Studium im Bereich Maschinenwesen 
an der Universität Stuttgart mit den 
Schwerpunkten Maschinendynamik & 
Regelungstechnik

Herbert osterrieder

prOgram manager Duales stuDium  
(angeWanDte infOrmatiK / WirtscHafts-
infOrmatiK), HeWlett-pacKarD gmBH 

Dualer Dozent seit 1985
DHBW Stuttgart
Fakultät Wirtschaft und Technik, Studiengänge 
Wirtschaftsinformatik und Informatik

--  Seit vielen Jahren in der HP Ausbildung 
Program Manager für das duale Studium 
Angewandte Informatik und duale 
Masterstudiengänge 

--  Große berufliche Erfahrung als Projektleiter 
in verschiedenen Bereichen der Software und 
WebEntwicklung

--  Mehrjährige Erfahrung im Marketing für  
die HP Ausbildung

--  Studium Elektronik mit Schwerpunkt Prozess 
und Datentechnik
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„Ein Lehrauftrag an der DHBW ist für mich in mehr-
facher Hinsicht ein Gewinn: ich bleibe fit in meinen 
Fachthemen, habe eine tolle Networkingplattform und 
die Möglichkeit, mich gesellschaftlich zu engagieren!“

Koray m. Yazici

seniOrreferent Business DevelOpment 
regiOn süDWest, siemens ag 

Dualer Dozent seit 2006
DHBW Stuttgart
FakultätWirtschaft,StudiengangBWL
Industrie

--LeitungderkaufmännischenBildungder
Region Südwest, Siemens AG

--  Internationaler Key Account Manager, 
Siemens AG

--  Studium der Betriebswirtschaftslehre, 
Fachrichtung Industrie an der 
Berufsakademie Stuttgart in Kooperation 
mit der Siemens AG

Dr. Özlem Yavuz

strategiscHe planung, Daimler ag 

Duale Dozentin seit 2009
DHBW Stuttgart
FakultätWirtschaft,StudiengangBWLIndustrie

--  Doktorandin / Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Eberhard Karls Universität Tübingen 

--  Vertriebsbeauftragte, IBM Deutschland GmbH
--  Studium der Betriebswirtschaft,  

Eberhard Karls Universität Tübingen 

„Mein Ziel als Dozentin an der DHBW ist es, Studierenden 
praxisrelevantes wissenschaftliches Wissen und auch 
 Erfahrungen aus der Praxis anschaulich zu vermitteln, 
um sie auf einen erfolgreichen Berufsweg vorzubereiten.“
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Prof. Jürgen Werner

reKtOr Der 
DHBW villingen-scHWenningen

„Für die DHBW Villingen-Schwenningen sind unsere 
720 Lehrbeauftragten die Eckpfeiler der Lehre im 
dualen System. Neben den theoretischen Inhalten 
vermitteln sie unseren Studierenden insbesondere 
die aktuellen Entwicklungen in der Praxis.“

DHBW Villingen-Schwenningen

Gegründet  1975 
Studierende  2.365
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Stefan CrivellinYasmine DordtThomalla Alexander TeufelKatharina ScheubleRudolph
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Vier der 720 Dualen Dozentinnen und  
Dozenten an der DHBW Villingen-Schwenningen
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„Ich bin ein großer Fan der DHBW. Das Konzept hat 
mich von Anfang an begeistert. Als überzeugter  
Absolvent und Mitinhaber eines dualen Ausbildungs-  
betriebs genieße ich es, auch als Dozent einen  
kleinen Teil zum Erfolg der DHBW beizutragen.“

„Die Wirtschaft braucht sehr gut und praxisnah ausge-
bildete Absolventen. Dieses Ziel kann nur erreicht 
werden, wenn die Professoren und Dozenten im Stoff 
sind und das Lehren lieben. Vermitteln der Theorie, 
begeistert vormachen, worauf es ankommt und wert-
schätzender Umgang miteinander, sind mein Credo 
und meine Triebfeder.“

Stefan crivellin

mitinHaBer Wss steuerBeratung gBr 

Dualer Dozent seit 1998
DHBW Villingen-Schwenningen
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Rechnungs
wesen Steuern Wirtschaftsrecht

--  Vortragstätigkeiten u. a. für die 
Steuerberaterkammer Südbaden und  
die DWSSteuerberaterOnline GmbH 

--  Juniorpartner Kanzlei WSS, später 
Seniorpartner WSS AKTIV BERATEN

--LeiterderAußenberatungsstelleeiner
 mittelständischen Steuerberatungskanzlei

-- Fortbildung zum Steuerberater
--  Studium Berufsakademie Villingen

Schwenningen zum Dipl. Betriebswirt (BA)

Wilfried R. Bantle 

vOrstanD Der 
lieBicH & partner management-  
unD persOnalBeratung ag

Dualer Dozent seit 2000
DHBW Villingen-Schwenningen
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Rechnungs
wesen Steuern Wirtschaftsrecht

--Seit25JahrenBerater,Vorstand und
GesellschafterbeiderLiebich&Partner AG

--ZweiJahreBeraterineinergroßen
Managementberatung

--  Sieben Jahre Führungsaufgaben in der 
Industrie (Mittelstand und internationaler 
Konzern)

 
DHBw VILLINGEN-SCHwENNINGEN

 
DHBw VILLINGEN-SCHwENNINGEN



84 85 

„Die DHBW ist für Baden-Württemberg ein Marken-
zeichen, für die heimische Wirtschaft längst 
unverzichtbar und für die Standorte und die Aus-
bildungssituation der nächsten Generation ein 
starkes Standbein. Gerne engagiere ich mich daher 
auch persönlich als Dozent, um meinen Anteil zu 
diesem Erfolgsmodell beizutragen.“

„Meine Motivation für den Lehrauftrag an der DHBW 
liegt vor allem in der Möglichkeit, immer wieder  
zu sehen, wie die Studierenden die Theorie in die 
Praxis umsetzen.“

Prof. Dr. matthias metz

BausparKasse scHWäBiscH Hall ag, 
vOrsitzenDer Des vOrstanDs

Dualer Dozent seit 2010
DHBW Villingen-Schwenningen,  
DHBW Stuttgart
Fakultät Wirtschaft, Studiengang Bank

--  Vorstandsmitglied und Generalbevollmächtigter 
der Bausparkasse Schwäbisch Hall AG 

--  Bankhaus B. Metzler seel. Sohn & Co. KGaA, 
Frankfurt am Main, Direktor

--  Deutsche Bank AG, Filiale Augsburg, 
Geschäftsleitung

Yasmine Dordt-thomalla

gescHäftsfüHrerin eDv-Dienstleis-
tungen yasmine DOrDt-tHOmalla /  
 leiterin Des instituts für  pHilOsOpHie 
unD sOzialfOrscHung

Duale Dozentin seit 1990
DHBW Villingen-Schwenningen
Fakultät Sozialwesen, Studiengang  
Soziale Arbeit 

--  IHKPrüferin
--  ITTrainings in Unternehmen
--LeiterinderVolkshochschule

Gundelfingen bei Freiburg
--  Studium der Philosophie, 

Erziehungswissenschaften und 
Volkswirtschaftslehre an der Albert
LudwigsUniversitätinFreiburg

 
DHBw VILLINGEN-SCHwENNINGEN

 
DHBw VILLINGEN-SCHwENNINGEN



86 87 

„Ich habe selbst an der DHBW studiert und freue 
mich, wenn ich heute die Vielseitigkeit und die  
beruflichen Möglichkeiten des Sozialpädagogik-
Studiums vermitteln darf. Ein schönes Erlebnis  
ist, wenn mir ehemalige Studierende als professio-
nelle Partner und Kollegen in der Praxis begegnen.“

„Als ehemaliger Absolvent komme ich immer wieder  
gerne an die DHBW Villingen-Schwenningen zurück. Die 
Studenten sind für die realen Erfahrungen sehr aufge-
schlossen und mit großem Engagement dabei. Die Ent-
wicklung von kreativen Kampagnen, Web-Specials,  
Online-Marketing, etc. – das lernt man nicht in klassi-
schen Lehrbüchern.“
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Alexander teufel

inHaBer unD gescHäftsfüHrer  
agentur marKKOm, rOttWeil

Dualer Dozent seit 2000
DHBW Villingen-Schwenningen
FakultätWirtschaft,StudiengangBWLIndustrie

-- VorstandSVZJugendakademiee.V.
--MitgliedimLionsClubDonauNeckarund  

im MarketingClub SchwarzwaldBaar
--  Gründer der Agentur MARKKOM 
--  Studium an der DHBW Villingen

Schwenningen, Studiengang Internationales 
Marketing 

Katharina Scheuble- 
Rudolph 

selBststänDig im eigenen unterneHmen 
als persOnalentWicKlerin unD ver-
faHrensBeistanD (anWalt Des KinDes)

 
Duale Dozentin seit 2004
DHBW Villingen-Schwenningen
Fakultät Sozialwesen, Studiengang 
Soziale Arbeit 

--  Geschäftsführerin eines 
Wohlfahrtsverbandes

--  Honorartätigkeiten als Dozentin, 
LehrbeauftragteundTrainerin

--   Verschiedene Tätigkeiten bei freien und 
öffentlichen Trägern mit Schwerpunkt 
Organisation, Konzeption und Beratung

--  Studium der Sozialpädagogik (BA) 
--  Ausbildung und Studium zur  

Dipl. Verwaltungswirtin (FH)
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Studienangebot Bachelor

Studienangebote 
technik 

   

Arztassistent / -in  

(Physician Assistant)

Bauwesen   

elektrotechnik

Holztechnik

informatik

luft- und  

Raumfahrttechnik

maschinenbau

mechatronik

mechatronik (trinat.) 

medizintechnische  

Wissenschaften

Papiertechnik

Sicherheitswesen

Wirtschaftsingenieurwesen
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Studienangebote
Sozialwesen 

 

Soziale Arbeit

Arbeit, Integration und soziale Sicherung

Bildung und Beruf

Case Management im Sozial und Gesundheitswesen

Erziehungshilfen / Kinder und Jugendhilfe 

Jugend, Familien und Sozialhilfe

Kinder und Jugendarbeit

Netzwerk und Sozialraumarbeit

Soziale Arbeit mit älteren Menschen und bürgerschaftliches Engagement

Sozialmanagement 

Soziale Arbeit in Pflege und Rehabilitation 

Soziale Arbeit in der Justiz 

Soziale Arbeit in der Elementarpädagogik

Soziale Arbeit im Gesundheitswesen 

Soziale Arbeit mit psychisch Kranken und Suchtkranken

Soziale Arbeit mit behinderten Menschen 

Sozialwirtschaft

Sozialwirtschaft

interprofessionelle gesundheitsversorgung

Interprofessionelle Gesundheitsversorgung **
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Studienangebote  
Wirtschaft 

    

Betriebswirtschaftslehre 

BWLBank

BWLControlling&Consulting

BWLDienstleistungs

management / marketing 

BWLFinanzdienstleistungen

BWLFoodManagement

BWLGesundheitsmanagement

BWLHandel

BWLHandwerk

BWLImmobilienwirtschaft

BWLIndustrie

BWLInternationalBusiness

BWLMedienundKommunikationswirtschaft

BWLMesse,KongressundEventmanagement

BWLMittelständischeWirtschaft

BWLÖffentlicheWirtschaft

BWLPersonalmanagement

BWLSpedition,TransportundLogistik

BWLTechnicalManagement

BWLTourismus,HotellerieundGastronomie

BWLVersicherung

BWLWirtschaftsförderung

Rechnungswesen Steuern Wirtschaftsrecht

Accounting & Controlling

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre,  

Unternehmensrechnung und Finanzen

Steuern und Prüfungswesen

Wirtschaftsprüfung

Wirtschaftsrecht

Wirtschaftsinformatik 

Application Management

Business Engineering

Sales & Consulting

Software Engineering

International Management for Business and 

Information Technology

medien

Digitale Medien 

Mediendesign 

Onlinemedien 

international Business management (trinat.) 

International Business Management (trinat.) 

unternehmertum 

Unternehmertum 

Angewandte gesundheitswissenschaften 

Angewandte Gesundheitswissenschaften **

Angewandte Pflegewissenschaften 

Angewandte Pflegewissenschaften *
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 *  Berufsbegleitender Pilotstudiengang

**  Ausbildungsintegrierter Studiengang

Studienangebot Master

masterangebote 
technik 

  

Automotive Systems engineering –  

green technology (m.eng.)

informatik (m.Sc.)

Knowledge & Information  

Management
( )

IT Services ( )

Computing & Communications ( )

maschinenbau (m.eng.)

Produktionstechnik und  

Produktionsmanagement
( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Konstruktion und Entwicklung ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Allgemeiner Maschinenbau ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Wirtschaftsingenieurwesen (m.Sc.)

Allgemeines Wirtschaftsingenieurwesen ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Einkaufs und Vertriebsmanagement ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Produkt und Innovationsmanagement ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

ProduktionundLogistik ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Bau und Energiemanagement ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Systems engineering (m.eng.)  *
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masterangebote
Sozialwesen 

  

governance Sozialer Arbeit (m.A.) ( ) ( )
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masterstudienangebote  
Wirtschaft 

   

master in Business  

management (m.A.)

Banking & Finance ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( ) ( )

Health Care Management

International Business

Logistikmanagement

Marketing    5

Medien

Personalmanagement

Tourismus, Freizeit, Hotel und 

Gastronomiemanagement

Wertorientiertes  

Management & Controlling

Steuern, Rechnungslegung und 

Prüfungswesen (M.A.)

general management (mBA)    1

it management (mBA)    2

gesundheitsmanagement &  

controlling (mBA)
   2

management & finance (mBA)    3

master of Arts in taxation (m.A.)    4

Betriebswirtschaft, Produktion 

und märkte
   6
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1 in Kooperation mit der Hochschule Aalen
2 in Verbindung mit der graduate School Rhein-neckar
3 in Kooperation mit der HfWu nürtingen / geislingen 
4 in Kooperation mit der universität freiburg
5 in Kooperation mit der german graduate School of management and law (ggS)
6 in Kooperation mit der Hochschule Ravensburg-Weingarten

* in Kooperation mit der HtWg Konstanz
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  Standort der immatrikulation 
( ) Durchführung teilweise am Standort

89 



www.dhbw.de


